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Liebe Leserin, lieber Leser

Abschied nehmen. Es geht wieder  

ein Jahr zu Ende – es heisst, Abschied  

zu nehmen. Wir können Rückblick 

halten. Können uns sagen, es war ein 

gutes Jahr – oder ein schlechtes. Es  

war ein traumhafter Sommer – oder er 

war viel zu heiss. 

Wir schauen nach vorne, setzen 

uns Ziele – wie auch die Jahre zuvor, 

schauen zurück und stellen fest, dass  

wir viele Ziele nicht erreicht haben.  

Zu viel Stress und Hektik im Alltag – ja, 

das ist es, was uns davon abgehalten 

hat. Die Ziele, die persön lichen Ziele  

zu erreichen. Die Freundschaften zu 

p!egen, Missverständnisse zu klären, 

einander wieder regelmässiger zu 

treffen. Es wird auf morgen verscho- 

ben, morgen dann auf übermorgen.  

Heute fehlt einfach die Zeit, das muss 

noch erledigt werden – morgen ist  

auch noch ein Tag dafür, dann habe  

ich mehr Zeit. Oder übermorgen?

Ich erinnere mich an die vielen 

schönen Stunden, die Gespräche und 

Meinungsverschiedenheiten, die wir 

hatten. Es ist bedauerlich, dass wir uns  

in letzter Zeit nicht viel gesehen haben 

– aber ich dachte immer, wir haben noch 

Zeit, wir können das noch nachholen. 

Doch es kam immer etwas dazwischen. 

Und jetzt heisst es, Abschied zu 

nehmen, der Pfarrer erwähnt diese 

 Worte immer wieder – und es  

wird bewusst, es gibt wich tigeres  

als arbeiten.

Sich Zeit nehmen für das Leben, die 

Freundschaft, die Familie, denn man 

weiss nie, wann wir Abschied nehmen 

müssen. Und darüber sollten wir uns 

gerade in der Adventszeit Gedanken 

machen. Offenes Aussprechen, lange 

Aufgeschobenes endlich tun.

Ihr Michael Knaus

Abschied nehmen
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